
 

                                                                                                                                           

Bayerischer Bildungsdialog 2013 
 
Themen und Termine  
 
 
Oktober 2013 
Arbeitstitel: Ein Platz allein genügt nicht. Beste 
Qualität für Kleinstkinder in der Krippe 
OA PD Dr. Karl Heinz Brisch (angefragt) 
Dr. von Haunersches Kinderspital der Ludwig-
Maximilians-Universität München   
 

14. November 2013 
Auf die Fachkraft kommt es an! Responsive Päda-
gogik in Krippe und Kita 
Prof. Dr. Dorothee Gutknecht,  
Evangelische Hochschule Freiburg 
 

10. Dezember 2013 
Arbeitstitel: Familie – Fachkräfte – Milieus 
Prof. Dr. Carsten Wippermann, 
Katholische Stiftungsfachhochschule München 
 

Anschließend:  
Memorandum 
des Bayerischen Bildungsdialoges 2013  

 

 
 

 

 

 

 

 

Veranstalter, Konzept und Kontakt  

Veranstalter  
Verband katholischer  
Kindertageseinrichtungen Bayern e.V. 
Maistraße 5, 80337 München 
Tel. 089 530725 – 0 , Fax: 089 530725 – 25  
www.kath-kita-bayern.de 

Katholische Stiftungsfachhochschule München  
Preysingstraße 83 
81667 München 
www.ksfh.de 

 

Konzept und Leitung  
Pia Theresia Franke 
Elisabeth Minzl 
Verband katholischer Kindertageseinrichtungen 
Bayern e.V. 

Prof. Dr. Egon Endres 
Prof. Dr. Helga Schneider 
Katholische Stiftungsfachhochschule München 

 

Veranstaltungsort 

Katholische Stiftungsfachhochschule München  
Aula 
Preysingstraße 83, 81667 München 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorankündigung Kooperationsfachtagung: 
 

Hand in Hand 
Familienorientierung in katholischen Kinderta-
geseinrichtungen 
am 7. Oktober 2013 in Passau 
 
Nähere Infos: www.kath-kita-bayern.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf die Qualität kommt es an! 
Der Rechtsanspruch und  
die Herausforderungen  

 

 Auftakt zum  
Bayerischen Bildungsdialog 2013  

am 8. Juli 2013,  
um 18.30 Uhr, in der Katholischen  
Stiftungsfachhochschule München 
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Bayerischer Bildungsdialog 2013 

Mit der neuen Reihe des Bayerischen Bildungsdia-
logs wollen die Katholische Stiftungsfachhochschu-
le München und der Verband katholischer Kinderta-
geseinrichtungen Bayern eine breite und fundierte 
Debatte über die Qualität der frühkindlichen Bil-
dung, Erziehung und Betreuung aus unterschiedli-
chen Blickwinkeln anstoßen.  

Anlass ist der Rechtsanspruch ab 01. August 2013 
auf einen Betreuungsplatz für Kinder ab dem ersten 
Lebensjahr. In der Diskussion über den Ausbau der 
Betreuungsplätze droht die Frage der Qualität ins 
Hintertreffen zu geraten. Aber es kann und darf 
nicht nur um einen quantitativen Ausbau gehen. 
Denn: Für die Bildung, Erziehung und Betreuung 
der Kleinsten braucht es beste Qualität. 

Der Bayerische Bildungsdialog wird deshalb The-
men der frühkindlichen Bildung, Erziehung und 
Betreuung mit Referentinnen und Referenten aus 
unterschiedlichen Disziplinen aufgreifen und über 
erforderliche Voraussetzungen und Standards dis-
kutieren.  

Im Mittelpunkt des ersten Bayerischen Bildungsdia-
logs 2013 steht die Qualität in der Bildung, Erzie-
hung und Betreuung von Kindern in den ersten 
Lebensjahren.  

Der Bayerische Bildungsdialog wird damit Wegmar-
ken zur Weiterentwicklung der Bildung, Erziehung 
und Betreuung von Kindern in Bayern setzen und 
zu einer qualitativen fachlichen Auseinandersetzung 
beitragen.  

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen!  

           

Pia Theresia Franke      Prof. Dr. Egon Endres 

Geschäftsführerin des       Präsident der Katholischen 
Verbandes kath. Kinder-       Stiftungsfachhochschule 
tageseinrichtungen Bayern        München 

Auf die Qualität kommt es an!  
Der Rechtsanspruch und die Her-
ausforderungen 

 

Im Gespräch mit  

DDr. Peter Beer  
Generalvikar des Erzbischofs von München und 
Freising 

und 

Prof. Dr. mult. Wassilios E. Fthenakis 
Präsident des Didacta Verbandes und von World-
Didac 

 

Das Engagement der katholischen Kirche für Kin-
dertagesbetreuung ist seit vielen Jahren sehr groß. 
Professor Beer tritt seit langem für eine engagierte 
Diskussion um die Qualität von Kindertageseinrich-
tungen ein. Er trifft in diesem Gespräch auf Profes-
sor Fthenakis, der nicht nur, aber gerade den Baye-
rischen Bildungs- und Erziehungsplan konzipiert 
hat. Mit diesem wollte er einen wesentlichen Beitrag 
leisten, um Orientierung für eine qualitative hoch-
wertige Bildung zu bieten. 

 

 

 
Begrüßung  
Prof. Dr. Egon Endres 
Präsident der Katholischen Stiftungsfachhochschule 
München 

Prälat Bernhard Piendl  
Landes-Caritasdirektor Bayern  
 

Moderation  
Pia Theresia Franke 
Geschäftsführerin des Verbandes katholischer Kin-
dertageseinrichtungen Bayern e.V. 

Die Dialoggäste: 

 

 

Der Theologe und Pädagoge arbeitete zunächst als 
Referent für Kinderpastoral am Jugendpastoralinsti-
tut in Benediktbeuern. Von 2004 bis 2006 war er als 
Fachreferent für Kirchliche Elementarpädagogik im 
Katholischen Büro Bayern tätig, dem er von 2006 
bis 2009 als Leiter vorstand. Seit 2010 ist er Gene-
ralvikar und Domkapitular des Erzbistums München 
und Freising. 

 

 

Der international renommierte Erziehungswissen-
schaftler studierte Pädagogik, Anthropologie, Hu-
man- und Molekulargenetik sowie Psychologie. Von 
1975 bis 2002 leitete er als Direktor das Staatsinsti-
tut für Frühpädagogik. Von 2002 bis 2010 lehrte er 
als ordentlicher Professor für Entwicklungspsycho-
logie und Anthropologie an der Freien Universität 
Bozen, Italien. Seit 2006 ist er Präsident des Di-
dacta Verbandes, dem Verband für Bildungswirt-
schaft und seit 2012 auch Präsident von WorldDi-
dac. 

Prof. Dr. mult. Wassilios E. 
Fthenakis 
 

„Wir alle müssen uns darauf 
verständigen, dass die beste 
Investition die Investition in 
die Bildung der kleinsten 
Kinder ist.“ 

 

 

Generalvikar DDr. Peter 
Beer  
 

„Für die Zukunftsfähigkeit 
von Kindertageseinrichtun-
gen ist eine qualitätsvolle 
Pädagogik unverzichtbar.“ 

Bayerischer Bildungsdialog 2013 


